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Zitat von Mikael

"Regelmäßige" Konferenzen an einem Freitagnachmittag gibt die Arbeitszeitverordnung
überhaupt nicht her, Konferenzen dürfen nur "anlassbezogen" einberufen werden.

Von regelmäßigen Konferenzen war hier aber anfänglich gar nicht die Rede. Es war die Rede
davon, dass Konferenzen - wenn sie denn anlassbezogen stattfinden - auf den
Freitagnachmittag terminiert sind. Hier zumindest sieht die Konferenzordnung eine
regelmäßige Ladefrist von zwei Wochen vor. Das ist zu kurz, um sinnvoll Wochenendtrips zu
planen. Daran hat sich die Diskussion entzündet. Und dann kam das Argument, dass darüber
hinau durch diese Konferenzen auch noch Freistunden entstehen können. Wie gesagt, von
regelmäßigen Konferenzen hat anfänglich keiner gesprochen. ICH habe dann davon
gesprochen, wie man Freistunden generell sinnvoll nutzen sollte, da es durchaus auch bei
einem blöden Stundenplan dazu kommen kann, dass man mal mehrere Freistunden am Stück
hat.

Zitat von Mikael

Sorry, aber ich habe da ein etwas anderes Verständis von Pflichten des Arbeitnehmers
und des Arbeitsgebers. Wenn der Arbeitgeber meint, dass grenzwertige regelmäßige
Konferenztermine notwendig seien, dann ist es für mich die Pflicht des Arbeitgebers
dafür zu sorgen, dass ich meine Zeit beim Warten auf solche Konferenzen nicht
vertrödele sondern produktiv arbeite.

Da bin ich ja ganz bei dir. Aber sich schmollend in die Ecke zu setzen und darauf zu warten,
dass der Arbeitgeber seine Pflichten erfüllt, ist halt auch keine Option, wenn der keine Anstalten
dazu macht. Deshalb war mein erster Tipp in diese Richtung ja auch, sich mit den rechtlichen
Bedingungen vertraut zu machen und auf den Schulleiter einzuwirken. Das war dir aber nicht
skandalträchtig genug, deshalb hast du dich eben auf den einen Nebenaspekt beschränkt, den
man mutwillig falsch verstehen kann, um mit einem SPON-Link um die Ecke zu kommen.
Diskussionkultur geht anders.

Zitat von Mikael

Wenn er das nicht macht, dann renne ich nicht los und suche mir "Sponsoren", sondern
verbuche die "vertrödelte" Zeit selbstverständlich als Präsenzzeit und reduziere als
Ausgleich meine Arbeitsleistung an anderer Stelle.
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Klar. Hab ich ja auch mehrmals geschrieben, dass man diese Zeit natürlich als Arbeitszeit
rechnet. Und dass dafür an anderer Stelle eben Arbeit eingespart werden muss - am ehesten
bei der Unterrichtsvorbereitung. Du schon alle Beiträge gelesen, ja?
Aber dann gab es User, die sich darüber beklagt haben, dass durch diese Freistunden ihre
Freizeit eingeschränkt wird. Wenn man also nicht flexibel genug ist, seine Arbeitszeit
anzupassen, dann muss man eben Wege finden, die Arbeit doch in den Freistunden zu
erledigen. Und wenn die Bedingungen dazu nicht da sind und der Arbeitgeber keine Anstalten
macht... ach, weißt du, ich habe eigentlich echt keine Lust mehr, das ständig zu wiederholen.

Jammer dich doch einfach fest: 2018 wird bestimmt alles noch viel schlimmer, der Dienstherr
und der Dienstvorgesetzte sind deine persönlichen Feinde und werden alles tun, um dir das
Leben schwer zu machen und du bist der einzige, der das erkennt und keiner versteht dich,
wenn du auf diese Ungerechtigkeiten hinweist. Wenn es dir dann besser geht...
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